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Der Post-SV Crimmitschau war Ausrichter der Zwischenrunde Gruppe B der XX. Pokalmeisterschaft des 
Sächsischen Schachverbandes. Unter den sechs teilnehmenden Mannschaften war Lok Leipzig Mitte I 
als klarer Favorit anzusehen, zumal sie ihr Vorrundenteam nochmals verstärkten. Wir rechneten uns 
jedoch vorab gute Chancen auf den Platz zwei aus, der ebenso den Einzug ins Finale bedeutet. Unsere 
Konkurrenten waren neben dem Gastgeber noch die Mannschaften von SC Hoyerswerda II, BSV 
Ehrenfriedersdorf und SV Neu-Oelsnitz. Wir spielten mit Jörg Albert, Dr. Günter Schmidt, Hans-Ulrich 
Döring und Thoralf Wecke, der am Brett 4 Dirk Wetzig vertrat. 
Gleich in der ersten Runde kamen wir gegen Ehrenfriedersdorf wie in der Vorrunde nicht über ein 2 : 2 
hinaus. Dann das Spiel gegen den Gastgeber Crimmitschau, in welchem wir jedoch klar mit 1 : 3 das 
Nachsehen hatten. Hoffnung keimte nochmals in der letzten Runde auf. Lange war der Ausgang des 
Matches gegen Lok Mitte offen. Der Gegner ließ sich jedoch am Ende auch gegen uns nicht die Butter 
vom Brot nehmen. Crimmitschau besiegte Neu-Oelsnitz. Damit stand für uns der undankbare Platz 3 fest. 
Somit werden wir im nächsten Jahr wieder antreten, um das Finale zu erreichen.  
 
Endstand der Zwischenrunde in Crimmitschau: 
 
1. SV Lok Leipzig Mitte I 10 : 0 15 
2. Post-SV Crimmitschau          8 : 2 14 
3. SV Eiche Reichenbrand    5 : 5 10 
4. SC Hoyerswerda II    3 : 7    8 
5. BSV Ehrenfriedersdorf    3 : 7   7 
6. SV Neu-Oelsnitz    1 : 9    6 


